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Gemeinsame Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis und die Erteilung von  
Wahlscheinen in den Gemeinden des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für die Wahl zum  

8. Landtag des Landes Brandenburg am 22. September 2024

1.	 Die Wahlberechtigtenverzeichnisse für die Gemeinden des Amtes 
Britz-Chorin-Oderberg werden von Montag, 2. September 2024 bis 
Freitag, 6. September 2024 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Jede Bürgerin und jeder Bürger hat das Recht, die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit ihrer oder seiner im Wahlberechtigtenverzeichnis 
eingetragenen Daten zu überprüfen. Zur Überprüfung der Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wahlberechtigtenver-
zeichnis eingetragenen Personen haben Bürger nur dann das Recht auf 
Einsicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis, wenn sie Tatsachen glaub-
haft machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wahlberechtigtenverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den §§ 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wahlberechtigtenver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in das 
Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen oder im Besitz eines Wahl-
scheines ist.

2.	 Wer das Wahlberechtigtenverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann innerhalb der unter 1. genannten Frist beim Amt Britz-Chorin-
Oderberg, Wahlbehörde, Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz Einspruch ein-
legen. Der Einspruch kann schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens bis zum 1. September 2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wahlberech-
tigtenverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Auf Antrag werden
–	 wahlberechtigte Personen, die ohne eine Wohnung innezuhaben 

sich im Wahlgebiet sonst gewöhnlich aufhalten und
–	 wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung außerhalb des 

Landes Brandenburg liegen, am Ort der Nebenwohnung, wenn sie 
hier einen ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches haben,

	 in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen. Der Antrag auf Ein-
tragung in das Wahlberechtigtenverzeichnis ist schriftlich oder als 
Erklärung zur Niederschrift bis spätestens 7. September 2024 beim 
Amt Britz-Chorin-Oderberg, Wahlbehörde, Eisenwerkstraße 11, 16230 
Britz. Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde gegenüber zu 
versichern, dass sie bei keiner anderen Wahlbehörde die Eintragung in 
das Wahlberechtigtenverzeichnis beantragt hat. Eine behinderte Person 
kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

5.	 Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Wahlkreises wählen, in dem der Wahlschein ausgestellt ist oder durch 
Briefwahl wählen.

6.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
a)	 eine in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person,
b)	 eine nicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person, wenn
–	 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wahlberechtigtenverzeichnis oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wahlberechtigtenverzeichnis versäumt 
hat,

–	 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist oder der Einspruchsfrist entstanden ist,

c)	 ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und 
die Feststellung erst nach Abschluss des Wahlberechtigtenverzeich-
nisses zur Kenntnis der Wahlbehörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetrage-
nen wahlberechtigten Personen bis zum Freitag, 20. September 2024, 
18:00 Uhr, beim Amt Britz-Chorin-Oderberg, Wahlbehörde, Eisenwerk-
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Britz ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Dorf Gaststätte „Zu
den Kastanien“, 
Kirchstraße 2

nein

02 vor der Bahn Rathaus, Eisen-
werkstraße 11

ja

03 hinter der Bahn Rathaus, Eisen-
werkstraße 11

ja

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-

einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 

straße 11, 16230 Britz mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, ge-
stellt werden. Nicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 6. Buchstaben a) bis c) angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. Wer den Antrag für eine andere Person 
stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.	 Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält sie mit dem Wahl-
schein zugleich folgende Briefwahlunterlagen:
–	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises
–	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag
–	 einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zu übersenden ist und
–	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 

wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier wahlberechtig-
te Personen vertritt; dies hat sie der Wahlbehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die be-
vollmächtigte Person auszuweisen.

8.	 Bei der Briefwahl muss die wahlberechtigte Person den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

9.	 Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde ab, so kann sie die Briefwahl 
an Ort und Stelle ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen einer kör-
perlichen Behinderung nicht in der Lage ist, die Briefwahl persönlich 
auszuüben, kann sich der Hilfe einer Person seines Vertrauens (Hilfs-
person) bedienen.

	
Britz, den 30. Juli 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-

umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde

Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Chorin ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Brodowin Gemeindehaus,
Brodowiner 
Dorfstraße 61

ja

02 Chorin Gemeindehaus, 
Mittelreihe 7

nein

03 Golzow Gemeindehaus, 
Am Mühlenberg 
1b

nein

04 Neuehütte Feuerwehr, 
Waldstraße 21a

nein

05 Sandkrug Gemeindehaus, 
Angermünder 
Straße 36

nein

06 Senftenhütte Gemeindehaus, 
Ärmel 14

nein

07 Serwest Gemeindehaus, 
Serwester Dorf-
straße 29

nein

	
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 

der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-

nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
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im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 

Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde

Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Hohenfinow bildet einen Wahlbezirk.

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Hohenfinow Querhaus, 
Am Anger 33

nein

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-

listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Liepe bildet einen Wahlbezirk.

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Liepe Sportlerheim,
Am Sportplatz 
3b

ja

	
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 

der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-

listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Lunow-Stolzenhagen ist in folgende 2 Wahlbezirke 

eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Lunow Begegnungs-
zentrum, 
Schulstraße 1

nein

02 Stolzenhagen Feuerwehr, 
Ernst-
Thälmann-
Straße 19

nein

	
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 

der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-

ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Niederfinow bildet einen Wahlbezirk.

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Niederfinow Sporthalle 
Niederfinow, 
Choriner 
Straße 17a

nein

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 

Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Stadt Oderberg ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Stadtzentrum Grundschule, 
Berliner 
Straße 87

nein

02 Siedlung Feuerwehr, 
Straße der 
Jugend 30

ja

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 

und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum 8. Landtag Branden-
burg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde Parsteinsee ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des 
Wahlbezirks

Bezeichnung 
des Wahllokals

barrierefrei

01 Lüdersdorf Gemeindehaus,
Dorfstraße 50

nein

02 Parstein Gemeinde-
zentrum, 
Angermünder 
Straße 5

nein

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit bis zum 01.09.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, 
der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die wahlberech-
tigten Personen zu wählen haben.
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wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus Britz, Eisenwerkstraße 11, 
16230 Britz zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist. Die wählenden Personen haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ein gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende 
Person erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede wählende Person hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.
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nummern
a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung »Einzelbewerbende« 
oder »Einzelbewerbender« für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 

und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 
	 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde einen 

amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Britz, den 1. August 2024

Matthes
Leiter der Wahlbehörde
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— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —


